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Die Hauptdarstellerin Anne-Marie Blanc, eine in Zürich lebende Westschweizerin,
welche bereits in dem Gottfried Keller-Film „Die missbrauchten Liebesbriefe" die
Rolle der Gritli Störteler gespielt hatte. Die echte Gilberte de Cöurgenay (Frau

frai

tek

war von ihr so begeistert, dass sie versicherte: „Elle est si
.iche, si naturelle, comme je l'étais moi-même!" Ein Kompliment, das sicher für

lide, die echte Gilberte wie für die des neuen Films, spricht.

Ans dem Schweizer Soldatenfilra
„Gilberte de Conrgenay"

Produktion der Soldaten
am Sylvesterabend.

Bewilligt seitens der Sektion
Film im Armeestab unter Nr.
568, 673, 681, 698.

Beim Abendverlesen in Cour-
genay. Blick hinter die „Cou-
lissen" des Films. In der
Mitte die Aufnahmeapparatur,
rechts ein Gerüst, von wel-
chem aus die Beleuchlungs-
einrichtung zur Unterstützung
des Lichtes bei der Aufnahme
bedient wurde.

Vie Lauptàrsteiierin ^nne-KInrie Linné, eine in /iürick leben«!« V^estsckveiverin,
«là bereits in âem Lottkrieci Xieiier-Liim „Oie missbrnuckten Liebesbrieke" àie
lolle à Lritli Ltörteler gespielt kntte. Oie ecktv Liiberte <ie Lourgenn> (Lrnu

Ki
Ki<

vnr von ikr «o begeistert, «ins« sie versickerte: „LUe est si
icke, si nntureUe, comme ze l'êtnis moi-même!" Lin Xiompliment, tins sicker kür
à, à eckt« Lilberte vie kür <iie lies neuen Lilms, sprickt.

ìiiH «HVIN ^i<Iin«î«vn Hnlilntvntìlin
5 Ä«

Lrocluktioa cier Solcinten
-un S^Ivesternbencl.

Leviliigt seitens cier Sektion
Lilln im ^Vrmeestnb unter blr.
z68, 67z, 681, 698.

Leim ^benliveriesen in Lour-
gennv. Llick Kinter Lie „Lou-
iissen" lies Lilms. In <Ier
iVlitte <Zie àknnkmenpxnrnìur,
reckts ein Lernst, von vel-
ckem nus «iie Leleucktungs-
einricktung vur Unterstützung
lies Licktes bei lier àknnkme
beckient vurcîe.



Eine Frühjahrsgarderobe, die vielseitige Ver-
Wendungsmöglichkeiten bietet:

ein Kleidchen
ein ärmelloser Mantel
eine ärmellose Weste und
ein paar Aermel im gleichen Stoff wie
die Weste.

Rechnen Sie nun die vielen Kombinationen, die
daraus resultieren :

Am Morgen und Abend zum Ausgehen:
Mantel, Weste und Aermel. —
Am Nachmittag tragen Sie den Mantel
ärmellos.
Wenn es sehr schön ist, können Sie

sogar nur das Kleid mit der Weste
tragen.

Diese Zusammenstellung erlaubt Ihnen, den

ganzen Frühling elegant zu sein, ohne Ihre
Kleiderkarte stark anzugreifen.

Line Krübzabrsgarllerode, <lie vielseitige Ver-
wenllungsmüglickkeiten bietet-

ein Kleirleken
ein ärmelloser kâantel
eine ärmellose Weste un«l
ein paar àrmel im gleicbeo 8tokk wie
«lie Weste.

llectmen 8ie nun <lie vielen Kombinationen, 6ie
«lsrau« resultieren-

àn borgen unâ ^Vbenct rumàsgsben-
àntel, Weste und Hermsl. —
^tm Kackmittsg tragen 8ie àon Klantsl
ärmellos.
Wenn es sebr sebön ist, können 8ie

sogar nur ckas ILleick mit cisr Weste
tragen.

Dies« Zusammenstellung erlaubt Iknea, <lsn

gaasen Krükliog elegant su sein, oboe lbre
Xleiäerkarte stark anz-ugreiken.
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